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A n n o t a t i o n  
Society we live in is constantly developing. Our language is also very dynamic. It is changing not only externally. 

There is a gradual transformation of linguistic units and phrases meanings. This notion is called a semantic evolution, one 
of the main ways of any language vocabulary enrichment. 
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        -er, -ner, -ler, -ling. 
    -er,       , :    

 : Eigentümer, Fischer, Schüler, Läufer   : Berliner, Wiener, 
Kölner, Schweizer.    : Drei Frauen berichteten von esoterischen Abhängigkeiten zu 
Wahrsager und Esoterik – Hotlines und wie sie hinein gerieten [2].  

   -er        -ler,  -ner,   
  -er       . : Wissenschaftler, Redner, 

Sportler, Künstler, ,       -ner      
 . 
     -ling,      –ing    

-l- .     -ing    , -ling        
  .      -ling  ,      

. : Jüngling, Liebling, Weichling, Feigling, Prüfling, Spätling, Schössling.  , 
   ,      ,  ,   

    , .  
       -e, -el: Deutsche, Deckel.   
        .  
    ( ) ,    –ist, -ant, -ent, -ier, -iur, -

eur, -or, -nom, –ismus, -är, -at, -log(e), -graph,        : Sozialist, 
Patient, Direktor, Agronom, Realismus, Apparat, Zoolog(e).    : Die Banane breitete 
sich auf dem ganzen afrikanischen Kontinent aus, dabei kam es zu Genmutationen, welche die Banane den 
uns heute bekannten Arten immer ähnlicher machten [5].  

   . 
      : -in, -schaft, -heit (    

 -keit), -ei  –ung.       -in,      
 ,      ,    -er,  

 ,    : Lehrerin, Studentin, Sekräterin, Historikerin. : Die 
Professorin ist deutsche Expertin im Netzwerk "Frauen und Arbeitsmarkt" der Europäischen Kommission [6].  

 -schaft,     , , ,    
      -in       

: Gesellschaft, Vormundschaft, Wirtschaft, Gemeinschaft, Freundschaft.    
  : Verheiratete Frauen standen in Deutschland damals unter der finanziellen 
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Vormundschaft ihres Ehemannes [6].  
    -heit    -keit  -igkeit,       

  .  -heit      , 
: Menschheit, Gottheit, Kindheit, Torheit,  -keit    ,   

  ,    -bar, -sam, -lich,   –igkeit,  ,   
  : Helligkeit, Müdigkeit, Obrigkeit. 

             
 -ung,        . : Nahrung, 

Zubereitung, Deckung, Verwendung, Herstellung, Verdauung, Vorbeugung, Bemerkung, Behinderung . 
    : Noch bis 1958 brauchten Frauen für die Eröffnung eines Kontos 

die Zustimmung des Gatten und bis 1976 konnte dieser die Beschäftigung seiner Frau ohne die Angabe von 
Gründen kündigen [7].  

   –ei,      ,     
  ,            

 ,   , ,      : Schreiberei 
“ ”, Lauferei “ ”, Eselei “ ”.  

    -e, -de, -t    ,      
        ,    . 
 -e     : Zange, Nische, Pumpe, Schraube.  -t 

’     ,    : Tat, Fahrt, Macht.   
 -de    . 

     : -ie, -tion, -tät, -ik.     
            ,  
   -ik      ,   

   . : Qualitätät, Qualifikation, Position, Politik, Ideologie, Demokratie, 
Stabilität, Eskalation.  : Viele Länder hätten nach der zurückliegenden Rezession im 
vergangenen Jahr mit Konjunkturpaketen versucht, ihre Ökonomie anzukurbeln [7]. 

   . 
       -chen, -lein  -tum. 

  ,     ,        
   : Näpfchen, Mädchen, Märchen, Blümlein, Büchlein, Wachstum, Studententum, 

Altertum,         -chen. : Mädchen im Alter 
zwischen 14 und 16 Jahren leiden eher als Jungen unter Depressionen [2].      

  der Reichtum  der Irrtum,     .  
     : -al, -at, -ent, -i/um.  –al  –at   

       ,    –ent  -i/um,   
 : Testament, Postament, Element, Sanatorium, Laboratorium, Museum, Stipendium, 

Publikum, Politikum, Konsum, Dokument, Stadium.        ,  
 -ent       ,      

 .   ,         
   ,   ,  ,     

          .  
 -nis  -sal      .     ,   

         .       
          , : das 

Geheimnis, das Gedächtnis, das Schicksal.  -sal   -sel,     
   , : das Rätsel, der Stöpsel. 

 ,       ,  , 
          ,      

. ,  ,        
     -ling, -ler, -er    -ent. 

       -ung, -heit    -keit  -igkeit,  
-schaft   – -tion, -tät  -ie.    -in, -ei, -e, -de  -t.    

    ,        
    -chen, -um, -tum  -ent.  

 :  
1.  . .    . – . : . .  . ., 1953. – 378 . 
2. Die Welt. – 2009–2011. –  1. – 12. 
3. Fleischer W. Wortbildung der deutschen Gegenwartssprache. - Leipzig, 1976. – 320 S. 
4. Henzen W. Deutsche Wortbildung, Halle (Saale) 1947. – 306 S. 
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A n o t a t i o n  
The article is dedicated to formation nouns with suffixal method in modern German press. It is about the most 

common usage suffixes, which are used in modern periodical press. By-turn suffixes are examined based on grammar 
principle, according to which there are three classes (masculine, feminine, neuter gender of suffixes) and three species 
(productive, unproductive, loanword) suffixes. 
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        “  ” (H. Glinz).   
       .     
        Duden   373 

  ,   2,91%      ,   
 Duden.  ,          . 

 -  ’   182 .  ,   -  
    , lesen “ ”  das Lesen “ ”, leben “ ”  das 


